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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 10.03.2020 
 

Niederschrift 

8. Seniorenbeiratssitzung vom 26.02.2020 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzende 
Frau Karin Rogalla  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Daum  
Frau Hildegard Fuchs  
Frau Ursula Kaiser  
Herr Hans Günther Kilberth  
Herr Ernst Oberle  
Frau Siegrun Parr  
Herr Reinhard Schreek  
Frau Christina Seibert  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Günter Christ  

Seniorenbeirat Otzberg 
Herrn Ries stellvertr. Seniorenbeiratsvorsitz Otzberg 

Verwaltung 
Frau Sonja Heid-von Kymmel  
Frau Nadja Bormuth  
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Heinrich Korf Entschuldigt 
Frau Erna Macht Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:05 Uhr 
Ende der Sitzung: 16:05 Uhr 
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Tagesordnung: 
8. Seniorenbeiratssitzung am 26.02.2020 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
2. Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2020 
  
3. Bericht der Seniorenbeauftragten 
  
4. Bericht des Kreisseniorenbeauftragten 
  
5. Bericht des Magistrates 
  
6. Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
  
7. Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
Vorsitzende Rogalla eröffnet die 8. Sitzung des Seniorenbeirats und stellt fest, dass 
form-und fristgerecht eingeladen wurde und das Beschlussfähigkeit besteht.  
 
Sie begrüßt zur heutigen Sitzung insbesondere Herrn Stadtrat Kerkau und Frau Bor-
muth von der Stadtverwaltung, die die städtische Seniorenbeauftragte Frau Acht-
mann vertritt.  
Ihr Gruß gilt ferner Sonja Heid von der städtischen Sozialverwaltung und dem Kreis-
seniorenbeauftragten Christ.   
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2020 
 
Die Niederschrift vom 29.1.2020 wird einstimmig genehmigt.   
 
 
Zu TOP 3 Bericht der Seniorenbeauftragten 
  
Der Bericht der (städtischen) Seniorenbeauftragten entfällt, da  
Frau Achtmann nicht anwesend ist.  
 
Frau Heid teilt informationshalber mit, dass auch dieses Jahr wieder eine Senioren-
fahrt zu einer Theatervorstellung in Darmstadt geplant ist. 
 
Frau Nadja Bormuth stellt sich dem Seniorenbeirat als Seniorenbeauftragte - Stellen-
anteile von Frau Achtmann - vor. 
 
 
Zu TOP 4 Bericht des Kreisseniorenbeauftragten 
  
Die (8) Mitteilungen von Herrn Christ sind in der Anlage zum Protokoll beigefügt.   
 
 
Zu TOP 5 Bericht des Magistrates 
 
Stadtrat Kerkau gibt folgende Mitteilungen bzw. berichtet über:  
 
Sachstand "Senio“-Verband (Antrag Auflösung) und städt. Haushalt ,  
die Geräte des „Familienparks Auf der Bleiche“ sind installiert, wobei die  
Einweihung lt. Bgm. Ruppert Ende April/Anfang Mai erfolgt.   
 
 
Zu TOP 6 Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
 
Es werden folgende Berichte vorgetragen: 
 
Hildegard Fuchs (OB Heubach) und  
Hans Günther Kilberth (OB Kleestadt)  
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Herr Kilberth teilt mit, dass er in der Ortsbeiratssitzung auch  
Stellung bezüglich des Seniorennachmittags genommen habe.  
Er regt an, evtl. eine andere Gestaltung des Seniorennachmittags zu prüfen, damit für 
die älteren Bürger Zeit bleibt, sich zu unterhalten.  
Bei dem derzeitigen Ablauf werde ein „zu dichtes Programm“ geboten,  
so dass keine (akustische) Möglichkeit der Unterhaltung bestehe.  
Der Seniorenbeirat stimmt dieser Aussage zu und wird sich zu gegebener Zeit dazu 
auch mit Vorschlägen einbringen.  
 
 
Zu TOP 7 Mitteilungen und Anfragen 
  
Hans Günther Kilberth bezieht sich auf die Miteilung in der letzten SB-Sitzung vom 
29.1.2020 bezüglich der Windeln (TOP 8). Er ist der Auffassung, dass das Thema 
bezüglich der Senioren weitergeführt werden sollte. Stadtrat Kerkau erwidert dazu, 
dass dazu noch keine Entscheidung getroffen wurde.  
 
Vorsitzende Rogalla teilt mit, dass Herr Michaelis von der Stadt (Öffentlichkeitsarbeit) 
mitgeteilt habe, dass im Herbst ein Projekt „Groß-Umstadt for future“ geplant sei. 
Hierzu werden verschiedene Aktionen durchgeführt, an denen sich auch der Senio-
renbeirat beteiligen könne.  
 
Sie gibt weiter bekannt, dass es eine Neuauflage der bisherigen Notfallmappe gibt. 
Jetzt "Wichtig Mappe" Die bisherige Notfallmappe behält aber weiterhin ihre Gültig-
keit. Die "Wichtig Mappe" kann beim Hessischen Ministerium für Soziales und Inter-
gration bestellt werden. 
 
Ferner ist sie der Auffassung, dass der Seniorenbeirat auch in den Stadtteilen prä-
sent sein sollte und deshalb ab und zu seine monatliche Sitzung dort abhalten sollte. 
Sie schlägt vor die Sitzung im April in Dorndiel abzuhalten.  
Abschließend teilt sie mit, dass auf den Friedhöfen, konkret hier auf dem Waldfried-
hof, einige „Stolperfallen“ auf den Gehwegen sind, die eine Unfallgefahr darstellten. 
Bei einer Beisetzung letzte Woche wäre ein Mann gestürzt. Auf die Gefahrenstelle 
wurde Ende letzten Jahres schon durch Bilder hingewiesen. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Vorsitzende Rogalla um 
16.05 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
Karin Rogalla Reinhard Daum 

Vorsitzende Schriftführer 
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